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NOTWENDIGE ORIENTIERUNGSANGEBOTE

▪ Ausgangslage

▪ Jugendliche zwischen 15 und 21 Jahren ohne konkrete (realistische) 

Berufsziele, Praxiserfahrungen oder Bewerbungs-Skills

▪ Freie Lehrstellen am 1. Arbeitsmarkt und in der Überbetrieblichen 

Lehrausbildung – vor allem: Mädchen in der Technik

▪ Angebote

▪ JUGENDWERKSTATT (seit 2009) & BERUFSWERKSTATT (seit 2021):

Praxisnahe Berufsorientierung von Jugendlichen in Fachwerkstätten

▪ LERNWERKSTATT (seit 2017): Berufsspezifische Basisbildung für 

Jugendliche in Vorbereitung für den Lehrantritt



JUGENDWERKSTATT*

▪ Zielgruppe: Jugendliche bis 21 Jahren

mit vorrangig positivem Pflichtschulabschluss 

▪ Zuweisung: durch das AMS Jugendliche (RGS 976+977)

▪ Plätze: 360 (davon 220 am Standort BFI in 1220 Wien und 

140 am Standort ipcenter.at GmbH in 1230 Wien)

▪ Einstiege: 2.244 pro Jahr

▪ Verweildauer: 10 Wochen, 30 Wochenstunden 

▪ Ziel: Nachhaltige berufliche Orientierung für den 1. Arbeitsmarkt, 

Überbetriebliche Lehrausbildung oder Schule

▪ Angebot: 35 Fachwerkstätten an zwei Standorten – von 

Chemielabortechnik und Glasbautechnik über Metall und 

Holzbearbeitung bis zu Büro/Verwaltung, Floristik und 

Gastronomie – sowie Bewerbungstraining und Sozialpädagogik

* Mit finanzieller Unterstützung von 



BERUFSWERKSTATT*

▪ Zielgruppe: Jugendliche bis 21 Jahren

▪ ohne oder mit negativem Pflichtschulabschluss

▪ mit sonderpädagogischem Förderbedarf 

▪ mit im Ausland absolviertem Pflichtschulabschluss 

▪ Zuweisung: durch das AMS Jugendliche (RGS 976+977)

▪ Plätze: 96 

▪ Einstiege: 400 pro Jahr

▪ Verweildauer: 12 Wochen bzw. 7 Wochen, 30 Wochenstunden

▪ Ziel: Praktische Berufsorientierung und Basisbildung für den 1. 

Arbeitsmarkt oder Überbetriebliche Lehrausbildung (Verlängerte 

Lehre, Teilqualifizierung) und Förderung der Sozialkompetenz

▪ Angebot: 8 Fachwerkstätten – Küche, Restaurant/Service, 

Malerei, Metallbearbeitung, Frisuren, Kosmetik und Fußpflege, 

Tischlerei, Floristik– sowie Basisbildung und Sozialpädagogik

* Mit finanzieller Unterstützung des



LERNWERKSTATT*

▪ Zielgruppe: Jugendliche bis 21 Jahren / 

mit positivem Pflichtschulabschluss ohne sonderschul-

pädagogischen Förderbedarf

▪ Zuweisung: durch das AMS Jugendliche (RGS 976+977)

▪ Plätze: 96 

▪ Einstiege: 612

▪ Verweildauer: 8 Wochen bzw. 5 Wochen, 25 Wochenstunden 

▪ Ziel: Verbesserung berufsspezifischer Kompetenzen in 

Mathematik, Deutsch und Englisch unter Einbeziehung von 

Informations- und Kommunikationstechnik auf Pflichtschulniveau

▪ Angebot: Basisbildung (Mathematik, Deutsch, Englisch auf 

Pflichtschulniveau) sowie Förderung von Informations- und 

Kommunikationstechnik-Kenntnissen nach individuellen 

Bedürfnissen

* Mit finanzieller Unterstützung des



VERANTWORTUNG = ZUKUNFTSPERSPEKTIVE

▪ JUGENDWERKSTATT: Praktische Werkstatterfahrung 

▪ Nachhaltige Berufsorientierung und realistische Einschätzung der 

eigenen Fähigkeiten

▪ Zielorientierte Bewerbung  

▪ BERUFSWERKSTATT: Sozialkompetenztraining zur Stärkung der 

Teamfähigkeit und praktische Berufsorientierung zur nachhaltigen 

Festigung von Berufswünschen

▪ Zielgerichtete Verfolgung konkreter und hinterfragter Berufswünsche 

mit Zukunft

▪ LERNWERKSTATT: Individuell abgestimmte, berufsspezifische 

Basisbildung

▪ Zielgenaue Vorbereitung auf den Wunschberuf und den Eintritt in die 

Berufsschule

▪ Positive Lernerfahrungen steigern Lernmotivation  und 

Selbstwirksamkeit 



ZUKUNFTSKOMPETENZEN

▪ „Ich weiß, was ich kann und was ich werden will.“

▪ „Ich weiß, wie ich mein Ziel verfolge, wo ich mich bewerben 

möchte und wie man Bewerbungsunterlagen erstellt.“

▪ „Ich weiß, wo und wen ich um Hilfe bitten kann.“
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HERZLICHEN DANK FÜR 

IHRE AUFMERKSAMKEIT!


